
 

 

Erhöhung der Zuschüsse für Maßnahmen der Jugendarbeit  
 
Antragssteller*in: Leitender Kreis 
 
Antragstext: 
 
Die Evangelische Jugend Erlangen stellt zur Herbstvollversammlung des Kreisjugendrings 
Erlangen-Höchstadt folgenden Antrag zur Erhöhung der Zuschüsse für die Jugendarbeit. Der 
Leitende Kreis und die Geschäftsstelle werden beauftragt diesen fristgerecht (5.10.2022) 
einzureichen. 

 
Antrag auf Erhöhung der Zuschusssätze für Maßnahmen der Jugendarbeit 
 
Antragssteller*in: Evangelische Jugend im Dekanat Erlangen 
 
Antragstext: 
 
Die Zuschussrichtlinien zur Förderung der Jugendarbeit werden wie folgt geändert. 
 
Förderbereich C. Durchfürung einer überfachlichen Jugendleiteraus- u. Fortbildung 
 
Die Fördersätze werden erhöht: 
Von 4,00 € auf 4,50 € pro Teilnehmer*in und Betreuer*in für Ein-Tag-Maßnahmen 
Von 8,00 € auf 9,00 € pro Tag und Teilnehmer*in/Betreuer*in für Mehr-Tage-Maßnahmen 
Von 1000,00 € auf 1200,00 € für den Höchstzuschuss 
 
Förderbereich D. Durchführung von Jugendbildungsmaßnahmen 
 
Die Fördersätze werden erhöht: 
Von 10,00 € auf 11,00 € pro Tag und Teilnehmer*in 
Von 5,00 € auf 5,50 € pro Teilnehmer*in bei Seminarabenden 
Von 1500,00 € auf 1700,00 € für den Höchstzuschuss 
 
Förderbereich E. Durchführung von Freizeitmaßnahmen 
 
Die Fördersätze werden erhöht: 
Von 6,00 € auf 7,00 € pro Tag und Teilnehmer*in/Betreuer*in 
Von 1800,00 € auf 2000,00 € für den Höchstzuschuss für Maßnahmen bis 9 Tage 
Von 2000,00 € auf 2200,00 € für den Höchstzuschuss für Maßnahmen ab 10 Tage 
 
Förderbereich F. Förderung der Teilnahme an Aus- und Fortbildungen für Jugendleiter*innen 
 
Der Höchstzuschuss wird erhöht von 70 € pro Person auf 80 € pro Person. 

 
 
 
Begründung (nicht Teil des Beschlusses): 
 
Durch die allgemein steigenden Kosten ist absehbar, dass die auch die Durchführung von und 
Teilnahme an Maßnahmen der Jugendarbeit teurer wird. Insbesondere muss mit gestiegenen 
Belegungsgebühren von Übernachtungs- und Tagungshäusern durch höhere Energiekosten und 
gestiegenen Preise für Lebensmittel gerechnet werden. Zeitgleich sind gerade finanziell schwache 
Haushalte durch diese Situation oft nicht mehr in der Lage sich teurere Teilnahmebeiträge zu 
leisten. 
Um dieser Entwicklung in der Jugendarbeit entgegenzuwirken ist eine Erhöhung des Zuschüsse 
für Maßnahmen der Jugendarbeit dringend geboten und wird mit diesem Antrag angestrebt. 


